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Werden ... [50] frankhen. Und solches alless Jn thrüwen, und erbar-

lich gehalten und erstattet Werden. 

Wan dan solche abredt, nit allein mehrgesagtem schon gemachtem Ver-

glich gemäss sonders der billigkheit änlich, wye auch Von ob woler-

nanten Herren sambt und sonders, dahin geachtet undt erkhendt wor-

den, dass sy die Hauptlüth allersits, darby es sye woho es welle, 

mögen bestahn, geschirmbt und gehandhabet werden. Alss Jst uff Jr 

Pit und begären, Zuo wahrem vesten Urkhundt einem Jedem disere 

glychluthende schrifft, mit dess Erst wolgedachten h Aman Trinkhlers 

Jnsigel becrefftiget, mitgetheilt und geben worden. ... 

 [gez.] Landsch[reiber von Stadt und Amt Zug, Adam] Signer" 

 
1) Zurlauben fungierte in diesem Streit als Vermittler, s. neben Zurlaubia-

na AH 103/76, 77 auch AH 149/23 Anm. 1. Honegger war übrigens der Stief-
bruder von Zurlaubens Gattin Euphemia Honegger. 

2) s. ebenda AH 22/144A 
 

Konzept von Beat II. Zurlauben  -  AH 149, 24-25  -  Blatt 25v leer 
 

149/26 

[1677?] A 

AUFSTELLUNG DER GRUNDLASTEN AUF ZWEI JAKOB LAST [VON ZUG] GE-
HÖRENDEN GEBÄUDEN 

 

"Auffrechnung über Jacob Lasten hauss das Alt genandt dass Ober. 
1631 Herr Wolffgang [I.] Müller 

[Pfarrer von Oberrüti forderet: 200 gl: 
ist auff dem Ober Und Underen haus: 

1637 Kirchen St: Oswaldt [in] Zug  70 [gl.] 
16381 Die h:h: ... [der Herr- 

schaft] Knonauw [=Knonau] 100 [gl.] 
 
Auff dem Neüwen 
Der Burgerschafft [der Stadt Zug]  13 gl: Jahrzins 
[16]671 Der Anna Maria [Brandenberg?]  

im hooff2  100 gl. Cap[ital] 
[16]67. Dem Hanss Adam Schellen [=Schell,  

von Zug] sel:  32 [gl.] 18 [ss] 
[16]67. Dem Pauli Syler [=Sidler sel.?,  

von Zug] 100 [gl.] 
Die hh: von Knonauw  61 [gl.] 20 [ss] 
Jst acht Tag verdankh." 
 
1) Diese Jahrzahl ist durchgestrichen. 
2) Ob es sich hiebei tatsächlich um Anna Maria Brandenberg, die Witwe des 

untengenannten 1677 verstorbenen Hans Adam Schell handelt, ist nicht ge-
sichert. Es könnte auch eine - allerdings in Zug nicht nachzuweisende - 



Anna Maria Imhof gemeint sein . Ebensowenig ist klar , wo besagte Anna Ma¬
ria damals ( in Zug ? ) wohnte.

Von der Hand des Zuger Stadtschreibers ? Karl Wolfgang Wickart , mög¬
licherweise aus dem Besitz des Zuger Stadt - und Amtsrats Beat Ja¬
kob I . Zurlauben - AH 149 , 26 - 27 - Blatt 26 v und 27 leer
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